
IHr;'l'ITUT ZErGEEÖSSrSGHER 

GESCHICHTE. 

an Bundesarchiv, 

Hilitärarchiv. 

78 Froiburg i.Pr. 

\':iesentclstrasse 10. 

Az: 699l Horwegen/10. 

11eyer. 

\,,:ir dabken vielmals fÜr Ihren rrief vom 9/7 nit t..ntwort zu Fraßen in 

unserem prief G.n Herrn Prof.Hubatsch. 

Wir werden sehr gern Ihr fIllGebot die betreffende !Jtten zu sohen benutzen 

wann jemand nach Deutschland fährt. 

Wir haben auch verbindung Bit V:ashington D.C.aufgenornL.1Gn,und hoffen 

dass wir damit alles aufgeldm-t bekot1l.len können. 

Der Grund fÜr unsere :Z'a[;en ist dass ein \~erfo.sG(?r (intlIeh \~·ar Qlüslings 

,sekretär") beh<::.uptct daG3 er schon u.'"!l ca l L}- Uhr den Gene:rcl in Os10 

Goschen h,::;.t. 

Eit vorz,üclicher Hochcchtung 

Bertel Brun 

SNO
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INSTITUT ZEß.'Gj::J;:öSSISCHEI< GESCHICHTE 

Der Bibliothekar. 

Herrn AO.diral Oscar Kummetz. 

6730 lr8U st.ad t/:~:'einstraG se. 

schiller strasse 34. 

seh:L" Geehrter i~err ;\drüral. 

.6.7.73 .. 

Iliesc,:InGtitut ist 1.;1 c~en Ereignissen ·'affi"9. April 1)140 sehr interessiert 

und vlir 110 f fen dass Sie, Herr f.cb::lircl, uns behil flieh sein kon:1en. 

Wie f:ochten sehr gern kusl'Cunft über folgende F'rahen haben. 

1. W<.:illl1 k0nnten ,Sie die strcmc3.U1~csste11e in der i1rotokenge (die Ge­

fangensch2ft) verlassen? 

2. Wie und \'JE.nn 'vGrlics Gener2l D1;eltrecht die stranclungsstelle? 

3. ';,'alln ItCUll der Gei'lCr21 no_eh Oslo und. '::a~ln lr. ... mnte er das :(oL'lJ2ando 

wieder rrterne~aen? 

4. 'kar er von Kapitän Hahne begleitet? 

v:ir v:D.rdca eeru' c.alLbc.r 3ein V;81111 .sie,r~c;~r Aci.::lircl,uns mit diesen Frag 

en helfen lcennten. 

Bertel l-:run SNO
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673 fl<1lLftadt a. d. IOdMlt., den 6.8. 1 973 
.sclzi~~lZtstt. 3!J. 

LIZ~3!J.220 

An Institu~ ZeitgenössisCher Geschichte 

Tostrupsgt. 29 

Oslo 2 

Sehr geehrter Herr Brun! 

Entschuldigen Sie bitte ffieine verspätete Antwort auf Ihren Brief 

v. 6.'(.1973. Ich war verreist und bin erst am 3.8. zurückgekommen. 

Zur Beantwortung Ihrer Fragen liegt mir mein Kurzbericht vor, 

den ich s.zt. als Führer der Kampfgruppe vorgelegt hatte. 

Ich habe eine Abschrift gelegentlich eines Briefwechsels vom 

Lilitärgeschichtlichen Eorschungsamt,-D 7800 Freiburg im Breisgau, 

Kaiser-Joseph-Str. 262,- erhalten. Ich empfehle Ihnen, siCh 

an dieses Forschungsamt zu wenden, falls Sie weitere Fragen 

haben sollten, weil das Forschungsamt authentische Unterlagen 

z.Vfg. hat, während ich alle persönlichen Unterlagen während 

des Krieges verloren habe. 

Nun zu Ihren Fragen: 
!:u 1.) Schä~zungsweise ge;en 17 Uhr,(unsere Uhren waren beim 

~chwiThmen im Oslofjord stehengeblieben), erklärte norwegischer 

Hauptmann, daß in Os10 deutscher Stadtkommandant, er selbs~ 
EeIeh1 zum Abrücken habe. Noch in der Facht Beginn des Abtrantbrts 

mi~'Omnibussen nach Oslo. Generalmajor Engelbrecht mit Stab, 

Generalmajor der Flieger BuchILann und ich eintreffen Oslo ge~'Sen 

!,'iit ternach t. 

Damit sind auch die Fragen 2. und 3. beantwortet. 

~u 4.)Kann ich nich~ beantworten. Ich ver~ag mich nicht an 

e ir"en Kapi tä Hahne zu erirmern. 

SNO
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